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ProGramm der taGunG

freitaG, 22.01.2016
15.00-15.30 Uhr

Prof. Dr. Bärbel Kuhn, Dr. Astrid Windus
Einführung:

Gender im Geschichtsunterricht

15.30-16.00 Uhr
Dr. Sabine Lang, Hamburg 

‚Mannfrauen‘ und ‚Fraumänner‘:  
Nicht-dualistische Kozepte von Gender  

und Sexualität in indigenen Kulturen

16.00-16.30 Uhr
Prof. Dr. Claudia Kraft, Siegen 

„Das Recht, Rechte zu haben“:  
Menschenrechte in einer geschlechter- 

geschichtlichen und nicht nur west- 
europazentrischen Perspektive

16.30-17.30 Uhr 
Workshops

17.30-18.30 Uhr 
Präsentation der Ergebnisse

19.30 Uhr 
Gelegenheit zum gemeinsamen Abendessen

samstaG, 23.01.2016
9.00-9.30 Uhr

Dr. Kerstin Wolff, Kassel
Was hat Frieden mit Gender zu tun? Vorstellungen 

von Krieg und Frieden im 20. Jahrhundert

9.30-10.00 Uhr
Prof. Dr. Sylvia Schraut, München

Nationalismus, Nationalstaat und deutsche 
Identität im 19. Jahrhundert

10.00-11.00 Uhr Workshops

11.00-11.30 Uhr
Prof. Dr. Markus Koller, Bochum

Netzwerke zwischen der frühneuzeitlichen 
islamischen und christlichen Staatenwelt - 

venezianische Frauen am Sultanshof

11.30-12.00 Uhr
Dr. Rita Schäfer, Essen

Junge Männer als Minenarbeiter in Südafrika  
im 20. Jahrhundert - ein Thema für den  

Geschichtsunterricht?
 

12.30-13.30 Uhr  Workshops

13.30-14.30 Uhr 
Präsentation und Abschlussdiskussion

Veranstalter:  Universität Siegen, Historisches Seminar, Didaktik der Geschichte, Prof. Dr. Bärbel Kuhn, Dr. Astrid Windus, 
in Zusammenarbeit mit dem Zentrum für Gender Studies Siegen, der Bezirksregierung Arnsberg und 

dem Zentrum für schulpraktische Lehrerausbildung Siegen


